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Am Samstag trafen sich in 
Lipperscheid rund 40 Mit-
glieder des Gleitschirmver-
eins um ihr einjähriges Jubi-
läum zu feiern. 

Der Verein zählt mittler-
weile 49 Piloten und ist somit 
der grösste Gleitschirmverein 
Luxemburgs. Ausserdem ver-
fügt er über das einzige zuge-
lassene Fluggebiet „Gringlay“, 
nahe Lipperscheid, in der 
Gemeinde Bourscheid, wo der 
Verein auch seinen Sitz hat. 
Der Verein ist Mitglied der FAL 
(Fédération Aéronautique Lux-
embourgeoise). 

Im Laufe des verflossenen 
Jahres fanden rege Clubaktivi-
täten statt. Gemeinsame Flug-
ausflüge werden unternom-
men wann immer das Wetter 
es erlaubt. Ausserdem wurden 
Rettungsgerätewurftrainig, 
Sicherheitstraining, Seilwin-
denschleppausbildung, Para-
Safari sowie verschiedene 
Gleitschirmferien nach La 
Palma, Marokko und Slowe-
nien angeboten. Höhepunkt 
war aber wohl die offizielle 
Einweihung des Fluggeländes 
Gringlay am 6 Juli im Beisein 
von Sportsminister Jeannot 
Krecké sowie der Bürgermeis-
terin Annie Nickels-Theis. 

In enger Zusammenar-
beit mit der Gemeinde Bour-
scheid sowie mit dem Syndicat 
d’Initiative wird versucht das 
Gleitschirmfliegen auch tou-
ristisch zu nutzen, vor allem 
da das Landefeld sich auf dem 
„Camping Um Gritt“ befindet.

Grösste Priorität hat aber 
die Sicherheit und deshalb 
hat der Vorstand auch ein 
Reglement ausgearbeitet wel-
ches den Flugbetrieb auf der 
„Gringlay“ regelt.

Gleitschirmfliegen ist 
die einfachste und auch 
erschwinglichste Art des Flie-
gens und erfreut sich zuneh-
mender Beliebtheit. 

Jeder kann sich wohl vor-
stellen wie berauschend es 
sein mag, ähnlich dem Bus-
sard oder Adler sich in der 
Thermik hochzuschrauben 
oder sich dahingleiten zu las-
sen und die Welt von oben zu 
betrachten.

Weitere Auskünfte über 
das Gleitschirmfliegen und 
das Clumulux-Clubleben fin-
det man auf der Homepage 
www.cumulux.lu und über 
info@cumulux.lu 

Der Cumulux Paragliding 
Club feiert seinen ersten 

Geburtstag Die lokale Wehr versäumte 
es nicht die Bevölkerung, 
gelegentlich des Herbstfes-
tes, die den Besuch im Feu-
erwehrbau mit einem gemüt-
lichen Spaziergang verbunden 
hatten, über Brände und das 
dazu verwendende Material 
diese Brände einzudämmen 
oder gar zu löschen, aufzuklä-
ren. Informationen, Demons-
trationen, Löschdecken und 
Feuerlöscher, um nur einige 
Artikel zum Brandschutz zu 
erwähnen, fanden die Auf-
merksamkeit der mehr als 200 
zum Mittagsmahl erschienen 
Besucher. Den ganzen Nach-

mittag über standen aber 
auch Kaffee und Schwarzwäl-
der Kirschtorte auf dem Fahr-
plan der Wehr. Ein insgesamt 

gelungenes Herbstfest, da
wieder einmal den Laien üb
Gefahren und Brandschutzmi
tel aufklären konnte.

Die „Pompjeeën Feelen“ 
feierten den Herbst

Kürzlich begingen der 
Schöffen- und Gemeinderat, 
der Polizeichef aus Ettel-
brück, Roland Claus, Mitglie-
der des technischen Gemein-
dedienstes, der Delegierte 
des Lehrerkorps und andere 
Gäste mit den Schülern der 
fünften Primärklasse und 
ihrer Lehrerin, Sandrine 
Kaell, den vom Studienbüro 
„Schroeder & Associés“ ent-
worfenen neuen, sicheren 
Schulweg in Ettelbrück.

Wie Bürgermeister Jean-
Paul Schaaf meinte, sei dieser 

neue Schulweg eine Herzens-
angelegenheit der anwesenden 
Leute und wäre als Anhängsel 
zur „Zone 30“ zu verstehen.

Die Vertreter des Studien-
büros, Thierry Schwartz und 
Adrien Stolwyk erklärten den 
ihrer Meinung sichersten Weg 
zur Schule. An den Fussgän-
gerüberwegen sei der „Gucki“, 
ein Froschähnliches Wesen, 
eingezeichnet worden, um den 
Kindern die Route zum Schul-
gebäude zu erleichtern.

Der Name „Gucki“ sei übri-
gens in Zusammenarbeit aller 
Schulkinder entstanden.

Der Grundstein zum „sech
ren Schoulwee“ sei nac
Umfragen mit den Eltern un
den Kindern vor den Som
merferien gelegt worden, u
ihn nach denselben in die T
umzusetzen. Dieser Schulwe
kann aber jederzeit, je nac
Bedarf, umgearbeitet un
erweitert werden.

Jedem Schüler wird de
Plan, wo der sichere Schu
weg eingezeichnet ist, übe
reicht und im Klassenzimme
soll er an die Wand gehefte
werden.

Sicherheits-Schulweg für 
Schulkinder in Ettelbrück


